
Wundervoll! Wundervoll!

Wo gehest du hin ? Ei, ich bin auf dem Wege nach

Fertiger Kleider,

Ciry Cafch Stohr.
von Thomas B. Weidner,

> lleberrccte an . . . A4 <XI bis 4 5l)

! Eule allelags Recke 2DO
Hosen von I S Haler und auswärls.
Prächlige Weste für 1 Tbalee.

l Hurrah für eine ganze Suil für . . . - 4SO
Jehl ist eure Zeil fürKleidungsstücke.

Hier ist das 2rhiffmit Troeken-Waarcn?

Große Bärgen 6
jin Kattune von ö bis It> Cents?2s Stücke schwarze

Musline, w.rlh liiCents an ii?Eine andere Arl
von rolhen, gelben, und weißen Flanelle an 12'/

Ladies Dresi-Guter
LN Srücte De Lains an '?.... w Cents.

Il> Stücke feine veränderliche ?llpaeas an . 12
Feine schwarze an 12'/, bis 18.

Denket an daö Ciserne Pferd,

den <sitn <saseh Stohr.
st> Setts neuer Swl Tunenswaarcn an K 3 50 weni-

ger ein Set? als jemals verkauft wurden.

?,l> Dutzend Tisch-TumblerS an S Cenis.
IW Dutzend TheeCoupchen an 12'/,.

Große Balgens in Spicgcl.
10t) Spiegeln von 12j bis zu 7.00.
E b e n s a II s?vergoldete Gläber sehr wohlfeil, ?

Thomas B Weidnrr.

Bargctts in Grvz.'ncö.

Hier ist da 6 wnndertare Schaaf!

Bärgens in Tuch.
25 Slüc7e feines Tnch von 1 t>(> bis !t St>.
Fäncn Eassemere von bis 1 2ö.

Carpets, Carpets.
4VOO Dard CarpelS an gieß n heialMetztcn Preißen.
Jngrain, ganz Wolle, von 25 bis 75.?Z Flo, beste

Rnfer am <>>itN an?es ist der

Thomas B. Weidner.
Allentown, Jan. 12. Iv.'>A. ,Iq

Wichtis, für Alle!
Die Wohlfeile

Kaufmanns - Schneiderei
Neltgh und Breinig

in der Hamilton Straße, erste Thüre unter
halb HellerS Hotel, Allentaun, 'peuus.

Die Unlerzcichnelen ge-
kH brauchen diese M.ihete, u»>

VU de» Bürgen von All.nlaun j
iind der ilmg.e>end, bekannt,

I zu machen, daü sie neulich
I Iron Philadelphia und Neu-

vcrk zurückgekehrt sind,allwo

Einen herrlichen Sloci

/ / ! eingekauft haben, die ein Al-!
f»rleuien! aukinachen und für,

diese Jabrszeit passend sind nnd die sie nun zu
Manns und Knaben-Kleider

verarbeiten, und schon zum Theil auf dic dauerhaft.ste >
and säschinabele Manier ausgemacht haben. Jnr a«f- j
««niachler Stock Kleider wird an Schönheit, Billigten

önd Dauerhastigeei! sicher an keinem andern ElabNse-
meut in diesee Slad! überlroffen, und besteh! unter an-

«nd.ren aus folgenden Artikel»: «
Ueberröcke von allen Arten und Preisen.!

Frack Nücke do.. Sack Rocke do? Hosen
von allen Arten uud Preisen, Westen.
Unterhosen, Uuterhemter, (Zravats, Hem-
der- ragen, u.s.w., u.s.w., u s. m.

»urz sie halten Alles was zn diese», Fach gehört, und

Wer etwas in ihrem Fach nüthig bat. ist achtungs-

voll eingeladen anzurusen und idren Sieck zu erannnl-
indem sie überzeugt fühlen, vollkommene Beftiedi-

wird ebenfalls auf die be-
ste, faschonabelste, pünkilichsie und billigste Weise ver-
"-btet. .

Für genossene Kundschaft sind sie, und für eine Fori
Vermehrung werden sie stets dankbar fein.

Neligh und Bteinig.

den nicht: E« ist die er-

ste Thüre unterkalb Hellers Hotel.
November 17, nc^M

Levi Woodring,
Sättcl- und Geschirr-Macher

Sattler-Geschäft
noch immer an seinem allen Slandplatze auf der Nord-
Seile der Haniillon Straße, gerade gegenüber der Re-

formilten Kirche, i» der Sladt Allenlann, in allen des-
sei» verschiedene» Zweigen sorlberreibt; allwo er sersich-
«rt ftihlt, daß er alle Ansprechende vollkommen befriedi-
gen sann. Sei» gegenwärtigen Stock von

Carriage Geschirr, lcichlcs Eing.nilS-
Bauern Gescdirr aller Art.

Sättel, Kummete. Pritschen und Schlillcn
Schellen

«>rd sicher an keinem andern Ort in dieser ganzen Um-

gegend übertreffen. Ilebirhauv! häl! er alle Ariikel die
>-n sein Fach einschlagen zum Berkauf auf Hand, und

«erfeNigt solche auch auf Bestellung, gerade so ivie cS der
'

Geschmack de« Käufers wünscht.

Häute.
Er h.rt in der Thal die schönste und beste lAiiswaht

Niisfnlo .<>a»te, die je in dieser Sladl zum Ver-

kauf angeboren wurden. Rufe! nur an und belrachlel
st», and wenn Ihr dies lhut, so wiederspricht Ihr dem
««sagten gewiß nicht

Alle seine Artikel ist er willigso billig, wenn nicht

visiger abzulaßen, als dies an irgend einem andern Ort
iw innern des Staats geschieht. Wer also seine Inte-
ressen kennt, wird ohne Aufschub anrufen, und d«selbst
von dem Gesagten überzeugen.

Er stalle! seinen Freunden und lVönnern für ihre
liberale Unterstützung nngeheuchellen Dank ab, nnd bit-

tv! um ferneren geneiglen Zuspruch, den er sich durch
Billigkeit und Pünkilichkei! ist zuzusichern.

Lcoi Woodring.
November 17. »M)i

Jetzt ist Cnre Zeit!

Stiefel- und Schuh-Stohr
in Allentann

er unlängst einen nc»en
Sliefel- und Schubstobr
in der Haniillon Slraße

/niq< Thüre» unlerhalb Heller's Gastl>aus, Nortsritc,
orllffn«! ha!, allwo er zu alle» Zeiten für die JahrSzei!
passende

Auswahl Stiefel und Schuhe

Damen-Schlippers, Schul'?, Gaiters und
Kum - Schuhe

werde» sicher a» Güle »nd Schönheit an keinem andern
Etabtisemenl iu Alleittaun überlroffen. Ru'el an, Ihr
SädieS. so werde! Ihr bald versicher! sein, daß Obeuge-

stiztes wahr ist.

Herrelt Waare«».

und da obige Ariikrl sozusagen alle unler seiner
eigenen An sicht gemach! werden) so ist er auch im
Srande dasür gulzusprechen.

Er ist tankbar für bereits genossenen Zuspruch und

ft»«. Rufe! daher an und »riheil ! für Euch selbst.
Tilghinan H. Wood.

November 17. !?.'>?. ngb?

Inscrtwns-Bureau
für

»rutsche Zcitnxgen des In- und Auslande»

<so,nmisflv»o> «nd Agcntür-Trschnft,
ItlZNassau St., I Treppe hoch. Front Olsitt,

inispon« - lAeseNüften zum Zwicke ha». Eine spezielle
Branche > eff.lbe», w.lch.- durch «onlrakle uiil den ersten
««d bedeutendsten deutsch eimeritauischeu Zeitung.» ge-

Woblwollcn des Priblitüms.
Kerv Jork, 2?. Otlober I»>12.

Mciizrl nnd Korff,
US Nassau St., 1 Treppe hoch, grcnKD.e.

Sallcon gegen die Welt.
Scharfschützen briuat tvirrc Gewehre in

reelite t^rdnnug!
Auf Freilags, ten Elsten Januar, nächstens, soll am

Masthanse des Hrn. I a m e s W i l t. in Eenlre Val
len, Lecha Eeuniln, das grcple Scheibenschiel-en veran.
staltet werven, das je i» diesen, Cauni» stattfand. Es
soll daselbst

Für,nn» Salifor-
nia Fliegen

auf l<>» Aärds »lilKu-

°

ten die Schrotschützen
Ol>acht »ehnien, denn eS so!? au, nämlichen Tag und
Or! daselbst auch

Kür ei» scllcs

welches etwa 4M Pfund

Alle Slhrelschüjj.n tie Theil

Francis Ljining, Thomas Bilting,
Ino. Rumfeld, H Weavcr,
Abner B. Morey, Ephraim Christ,
Edward Weavcr, David Taylor,

uud viele Ander?.
Ober-Saneon, Januar 1!5 r>g?m

AÄ'Großc Gclegcllheit
Ein großes Scheibenschießen!

Auf Freilags und Samstags, den 4len und Sien

G l» ! h, in Süd-Wheilhalt Taunschip, Lecha Lärmt!.',

fctte Ochse,
welche von SVV bis 600
Pfund wiegen, auf It>»

'' )/ÄSchrilt angelegt, kZil Schrill
auS freier Hand mir Kugeln,

Dir Lc.hacr Tehiitzrn.
I'.uuar I ? ii^lm

. i c - zsulvcr.

' bekannt als ihr V ege tab illscheS V!e H-P u lver;

tiren die Vermehrung io» Butte/von ein zu
> Pfund per Woche, auf jete Kuh zu sein, und in, nelni-

, iichen Verhallnisse bei». Mästen r,on Rindvieh und

für Pferde, bei gilbem Walser, Schlabern, Dislemper,
Drüse (Glander?,) Husten, kurzem Athem, bei abgema-

irug zu warnen, welchem es in Verr.ff dieses Ailikels
ausgesetzl ist. Sei! unser P ulver selche Pcpulariläl
erl.-,»gl

er^a'nickche^^

Breinig, Froneficld und Eo,, z
No. 187 Nord Drirte Straße, zwischen Wood j

und Callowhj» Slr., Philadelphia. >
Mai 5.

in dieser Druckerei zu haben.

/»s ist Nicht» w.lches deutlicher das Forts.!,reite»
wie angewandt ini praklischen Ge-

brauche, an den Tag leg!, als diese schatzbare Erfind--
, e " '»e >'

, ger erfunden und in der !?ha!, die ?lr! und Wers', wie
VÄ!er u. Broßväter ihre Aecter bestelllen, gänzlich rer-
gessen. . , . , .
Jahre stattgefunden, und zwar nicht ebne den größten
Nützen, welcher den Acterbauer selbst überraschte.

Während so Vieles für tie Verbesserung des Vo-

denS geih.in wurde,ist an den-Viehstand des V-u>erS?-
tie Bewohner seines Hofes und gros-e O uelle seines
Wol'lstandeS, wenig gcdachi worden. Halter Bauer
jemals darüber nachqedachl, um zu begre-?.'», wie sein
Heu, Welschkorn, Hafer, er.., zu Butter ete. veiwandeli
werden ? Daß solches in "dem Thier stattfindet, kann er

nicht abteugnen. denn die Erfahrung ha! es ihn gelehr!.
und von demselben kebrmcister Hai er gelernt, d«!i er
durch das Füttern seines Viehes, inii verschiedenen Ar-

ten von Füller, im Stande ist. verschiedene EltrÄge
thierischer Absonderung bervor,»dringen. Wenn er seu

, neni «iehstand schlechle Slosse siilteri, wird il,m derselbe
, einen nur kleinen Erlrag von Erzeugniffen bringen, sei-

ne Kühe »Verden wenige und schlechte Milch geben, oder

nichl an Fell znnehnien. Die Frage wirft sich daher
auf.: was gute Futterstoffe sind? Warum thui daS eine
Futter nichl mehr Milch und Voller bilden, oder schnel-
ler und besser mästen, als das andere? Diese Fragen

haben sieh der tleberlegung der Unterzeichnete» aufgr-!
drängt, bis sie zu einer Reihe von Tlialsache» gelangten,
welche sie bescikiglen zu einem endlichen Ziele zu kommen,

Sie haben den Gegenstand durchaus erforsch! und für
Jahre darüber Eiveriinenle angestelli, wobei sie weder
Mühe noch Kosten sparien. Sie haben die lhierische Oe-
konomie studirl und gefunden, was erforderlich ist. um
die .Verschiedenen Tbeile des Körpers m.d

Milch uud Bitter verwände» wird; sie haben geftui-
den, daß die Eigenschaft vo» Futter gänzlich darauf be-
ruht, ob das Futter jene Bestandlkeile enthält, w.bbe

zur Ernährung und Unterhalt des Thiers crfcrderli.h
sind.

Sie Produkten schlich diese ZusannnenseKung. s- isolil

Adam Eckert s

Tabak-, Schnupftabak- und Kigarren-
M tAZtllfktttr,

Hamilton Straße, L Thüren unter der Deutsch-Rcsormirten Kirche,
Sl l l ento w n, P ei» » f.,

Kaufleute. Schaphalter, Krämer, und Andere, finden es zu ihrem Vortheil, wenn sie
bei ihni arnufkn und seinen großen Stock untersuchen, ehe sie sonstwo kaufen, indem seine
Artikel an den allcrbilligsten Preisen verkauft werden.

Artikel, die keine Zufriedenheit geben, werden zurückgenommen und das
Geld dafür wieder erstattet.

Allentown. August 2.», ik',2. nq

Neue

Ktttschenmacherei

in Schnecköville, Lccha Caunty.
Der Unterzeichnete bedient sich dieser Ge

legenheit feinen Fiennden und einem geehr-
ten Publikum die Anzeige zu machen, daß
er dieKulschenmachercn fiuher betrieben von
Herrn Weiherhold, in Schneckeville Lccha
Eaunty. käuflich an sich gebracht hat, und
daß er dieselbe nun aus eine sehr großarlige
und ausgedehnte Weise xu betreibe» gedenkt.,

Er hat gegenwärtig auf Hand und ge-
denkt immer vorräthig zu hallen, so wie,
auch auf Bestellung zu verfertigen :

Alk"Ar tcußvckiiU' ays, Dea r b o Nlö,
Carryallö/ Bugqics, Sulkicö,

etc. crc. clc.,
mir hölzernen und eisernen Aerlcn.?Er
verfertigt alle seine Fuhrwesen »ach der neu-
csten Mode, auf die geschmackvollste Weile,
aus den besten Maleiialien und auf dic

dauerhafteste Art, und er ist willig, da alle
> feine Arbeiten unter feiner eigenen Anfstchl
gemacht werden, cirre annehnihare Zeil für
dieselben gulzustehen. Er schmeichelt sich
dies wohl thun zu können, da er dieses Ge

schäft schon eine geraume Zeitlang zur vol
len Zufriedenheit seiner Kunden bcnieben

hat.
A?S neuer Anfänger in jener Gegend holst

er auf liberale Unterstützung, welche er sich
durch gute und dauerbafie Arbcil und billige
Preise zu verdienen suchen wird.

wird bei ikm auf die

kürzeste Anzeige, nach de, besten Manier und

zu den billigsten Preise', vcüicblet.
N, B.?Altc Fuhrwcrke werden aus neue

umgetauscht und dafür ein rechlmaßiger
Preis erlaubt.

- John Hc>Z.
Dec, 1552. 2M

Ein neuer

Hüte- und KappewStohr
in Allentaun.

i William Kec?
Macl t den Einwohner von Allcnlaun und
der Umgegend ehrerbietigst bekannt, daß er

seine Interessen i» dcm Hutstohr von E. M,
Wieder und Gesellschafter abgetreten hat,-
also nichts mehr damit zu thun hat,?und
nun

auf stiiic alleinige Rechnunq
einen neuen Hutstohr eröffnet bat. tlNd zwar

! aus der Nord Seite der Hamilton Slraße,
ldie nächste Zhüre oberhalb Schnurmans!

Stohr, allwo er fortwährend auf Hand'
hallen, und auch auf Bestellung erlangen
wird:

AlleArten nnv Verschiedenheit
ten von Hüten, Kappen,

Mnffs, Boas, Cnffö,
n. s. »v.

alles nach den neusten Moden, auf die beste
und daunhafteste Weise uud an billigern
Preisen, als diese Artikel je in dieser Stadt
vertäust wurden. Er kann das Publikum
versichern, daß seine Waaren so sein weiden
daß sie in keiner Hinsichl zu übertreffen sind.

Wer irgend etwas aus diesem Geschäfts,
zweige braucht, ist achtungsvoll eingeladen
bei ihm anzusprechen, und sich von dem Ge-
sagten selbst zu überzeugen.

Durch pünktliche und getreue Bedienung
und die billigsten Preise, die in dieftr Stadl
gefordert r.'ciden. hofft er sich seinen Antheil
der Gunst des Publikums zuzuziehen.

Sloluhalter im Lande werden darauf auf-
merkfam gemacht, daß er alle diese Artikel
oeim Großen und Kleinen verkauft und daß
er sie an Philadelphia Preißen damit versor-
gen kann.

zcK'Vtrgtsskt eS nicht. s,in Stohr ist die
' ste Thüre oberhalb Schnutincn'S Sivhr.
Allentaliti, Dee> 22. nq?

Ädlev Motel.
Der Unterschriebene macht seinen Freun

i den und dem allgemeinen Publikum bekannt,
daß er das neuerbeute backsteinern«
Gasthaus des Hrn. Jesse Grim. auf dem
nordwestlichen Ecke des Markivierecks in
Allentaun bezogen hat. bekannt als daS

Adler Hotet«
Das Haus ist bekannt
als eins der größten und
bequemsten im Staat,

! ?ktins mehr so
und enthält 44 Stuben. Er fühlt deshalb
versichert daß er alle bei ihm Einkehrende
aufS Beste beherbergen kann.

Sein Tisch wird immer von den besten
Speisen und sei» Bär von den vornehmsten ,

! Getränken enthalten.
Da feine Betten und sonstige Gerälrje

alle neu sind, so können alle Einkehrende
versichert sein, Reinlichkeil und Bequemlich >
keit anztitrrffen.

Da die Stellung geräumig ist und keine
andern als gute Stallknechte gehalten wer

!den, so werden auch Pferde wohl versorgt.
Kurz, der Unterschriebene wird weder

noch Kosten spüret?, utn sein Haus
der vordersten Manier zu halten, wes

halb er das Publikum achtungsvoll um eine
l liberale Begünstigung anspricht.
>1 werden sehr billig
'! beköstigt, und da leine Stuben angenehm und >

passend sind, können sie vergnüglich daselbst >
atcommodirt werden. Auch ganze Familien
finden die beste Herberge.

Hamcs W Esbach
Allentaun. Dec. I. nqkM

Mitbürger
Sehest hier!

John B Moser.

2() () um S.'ist schön »nd schncN koch.», z»

John B, Moser.
i - »Pfund zu verkaufen bei !
I John B, Moser.

! John B, '

?ehn B, M?ser.

' 6 0(?BltjM<iß, ju'vertmrfen i
John B. Moser, i

Jo!>n B, Violer.

I ' ''' ' John B. Moser.
uud ?lrl.i7 Z'^iekio

! ' > . ~/ Moser.

John B. Moser.
XNentewn, V?er>, It>. IiqRNI

'/Sin s.l'L'ies Ziffer»',».'»!' ren ??!>>!'<-. Drum-,
> Spann-, Hand-, Rück- und FleiWstlqen, und j»l
verkaufen l>ei I, Ä. Moser.

j und a»d.r. ~i !

Buischeriueffer. lasch.iiuieffcr, Schnerd-
u .'ss.e, Zl.rle u»b 8.1 i.' j» v.rkauf.n !>er

I B. Moser.
»»d aut.rc Hct

».d

! ZlUentaun, Nov. 24. nq?!

ÄMentowit Hotel.
s Der Unterzeichne!,: ergreif! diese tAele.,enke>! seinen i
! Freunden nnd tem geehrten PuNikum die Anzeige zu!

uiachen. das- er das

Atteiitow«» -Hotel,
am nordöstlichen Ecke des!
Mnrkl?iercckS, in Zlllentewn, i

>»» E- Seider

t.iSH.nI? 9!>'li>' auszul>'es-
>s.rn, und zur Beherbergung von Reisenden, Bauern,
«und alte andere, die ihn nri! ihrer Kundschaft beehren
insgen. aus dir vorderste M-inicr cinzurichle». ?Er ist

! es gen»»!»', das, daS Haus sei! den I.tzten Paar Jahren,
turch die viclfÄligen Veränderungen und Wechsel rcn

Hastwirtlr« Schaden grillten hat, h?«sl >«dech, daß dieses
jetzt beseitig! wird, rv.'cki er sag!, daß er daS Hau« per-

! manenl' bezogen und gekauft käk.
Z>a daS Haus sich in der Näh.' der Geschäfts Plänen

! befinde!, so mach! es einen angenehmes ZrUf.nih-tr für
. Reisende und G.schäflkleutr. ,

Er wird sich b.strebcn, s.ine <?älle m» den besten
Speisen und («euäiiten zu bedienen, uud Übtrhaiipl

nichiS unlerlaff.n, was zur Zusri.dcnh.'il dcrsrlben bei-

Zn den, WirlliSbauS gekA-t eine wohleingerichldtt
Tlatlung. ein geräumiger Hif und so vorzügliches Was-
ser, als irgendwo im Staate zu finden ist. ?Auch wird

dort imrner ein sorgfältiger und willigerStaUt»echt an.
! zutreffen sein.
! rurch billige und pünktlich« Bedienung hofft der Un-

lerzeichnete die Unlcrslllxuikg des PublikUnrS zu erlan-

David Heller.
November tf>, 1852. ngAM

Nhreu -Repariren.

dre Anzeige^zu machen, daß er das
Ilhren Putzer oder Ilhren
Reparirer Geschäft begon-

vV» l ncn ha!, und fernerhin reget-

lM mäßig in dieser llma.gend zu be-
treiben gedenkr. Er ist bereit

jederlei! einige Enlfernung rnr i'ande diesem Geschäft
abzuwarlen. Seine Preise sollen billigund seine Arbei-

ten von ersten Güte sein. ,
.

l Bestetlunqen können l-derzeit. in seiner Abwes.nhell
bei E. E. M a ssey in Allentaun gcmacht werden,

welche pünklli» besorgt werden sollen,
l Als neuer Anfänger bittet er um geneigten Zuspruch, >
in der festen Ueberzeugung daß er allen Ansprechenden >

' nach Wu»sch dienen kann.

Jacob Stockberger.
vliober 27. nq?M

Diesen Weg, Freunde!
Ein ernstes Wort.au Euch!

Vvtt fertige Stühle.
Wünscht Ihr eineguth

M dauerhafle, wohlfeile unö
Mlv// schöne Seit Stühle, ele-

. -M. »ante SetteeS, odrr ir-
ktiraS in jenem Fa-

U «VT
haben, sv könnt ihr

)/ .
!? derrlich betlrnt weiden

wenn ihr an dem
Manimoth Ttnhl-Etablissement

der Unlerzeirdtteten, in der Hamilton Stra-
ße. der Siadt Allentaun, gerade d»m Post-
amt gegenüber, anruft. allrro ein erste Güte
Assortiment Stühle jetzt auf Hand ist, wel-
che den allerbesten Materialien und
nach der neuesten Mode verfertigt sind.

Sie verfertigen gleichfalls auf Bestellung,
auf die möglichst kürzeste Nachricht, alle Ar-
tikel die in ihr Fach einschlagen und zwar
an Preißcn die mit den Zeilen ukd Umstän-
den übereinstimmet!, üüd welche Ansprech-
ende sicher befriedigen müßen. Sie laden
daher Solche ehrerbietigst ein, die sie bisher
nicht begünstigt haben, anzurufen und »inen
Äeif»ich mit ihnen zu machen. Sie sind
aber vollkommen überz-ügt daß sie Alle und
Jede befriedigen können.

Sie sind vülliq entschwßen ihre Arbeit
ein wenig wohlfeiler zu verkaufen, als sonst
verkauft wi,d; und zur nämlichen Zeit
sprechen sie an» gut dafür. Freilich ist ihre
llibeit nicht in der Lily gemacht, wie man»

! che Arbeit die in dem Lande herumgeschleppt
wiid. welche kaum so lange an «inandek
hangen bleibt bis man sie dem Käufer ein-
händigen kann. Daher seid vorsichtig waS
Ihr kaust, Freunde !

Sie sind dankbar für die liberale Kund-
schaft die sie für den langen Zeitraum daß
sie Geschäfte in tiefem Ort betreiben, genos-
sen haben?welche Liberalität Zeugniß gibt
daß ihre Arbeit immer gut und dauerhaft
war u»d sie hoffen zutrauungsvoll auf
eine Fotldauer de> seiden.

Reiß und Tirger.
Allentaun, Januar 12 nqbv'

Oeffentlicher Verkauf
Liegenden Eigenthum.

Der endeSbenamle übe kebendc Erecutor
des verstarb De walt Pet e r, wird auf

! dem CigeNlhum selbst, am Miltwoch, d/it
2tcn Marz, nächstens, um > Uhr
lags. öffentlich zum Verkauf anbieten:

No. tzin Stuck Land,
' gelegen in Waschington Taunsctip, Lechs?

gränzend an Land von Simon"
Hentz, Jacob Hausinan. William Sigsricd,
imd an Land deS Ün'erschriebinen; enihal-
iend ungefähr Acker, all' klares Land.?

Darauf befinde« sich ein einstöckige?
Wohnhaus, Schcnrr»,

und andere Alisseiigebaude,
No. 2.?Ein Stuck Land,

! gelegen in Nord-Whenhall Taunschip. Le-
cha Caunly gränzend ?n Land von Simon'

. Hentz. Jacob HaueNian, William Sigfriev,
und an Land des Unieischriebenen ; entbal-

> lend ungefähr 25 Acker, wovon etwa I2r

Die Bedi.-'lgüngktt am KeikaufStage »lnV
Aufivarlung von

Jonas Prtrr,
überlebendef Srecriier des veister». Dewalt Pete,'.

Januar 12, nq^nr

Ein Strohhank-Macher,
Unterzeichneter wünscht das Publikum'

hierdurch zu benachrichtigen daß er das
Skrohbank Machen

wieder begonnen l?ut. und zwar in det
James Straße der Siadt Allentaun, un-

, weit Hagenbuch'S Wii'lÄsdaus,. in de/
Werkstalle früher bewohnt durch Engelman'
und Le!>e, allwo er immer eine Anzatil sei«

ke zum Verkauf auf hatt, oder auch
auf Bestellung verfertiget.

Alicii-Arbekt verrichtet er an Stroh-
" bänken auf die kürzeste Anzrige und an den
l billigsten PreißeN.

Ueberhaupt ffnd feine Forderungen billig,
, und für bereits genossene Kundschaft stattet'
er feinrn Unlerstühern ungeheucheltim Dank
ab- C h r i st i a N S b e r t.

Allentaun. JaMiar 12. '»Zm

Auf! auf?
Januar, nächstens, soll atti'
tÄasthause von Elias Stet t-
l>r. in Süd-Wheithall Tsp.»-

6aunl»j. ein großartige»
statiflndtn,

HM,! bei welcher Gelegenheit für
M Thaler G-ld

V geschossen werden soll, und
zwar mit Kugeln auf IVO

, Schritt. Ebenfalls soll am
nämlichen Tag und Ort

Für ««« Thaler in Silber
mit Schrot aus W Schrill geschossen
den. Zu diesem großen Scheibenschießen
sind alle Schützen im 6aunly eingeladen,
wenn sie da« Herz haben ii, da» Feld j»

rückett gegen
Die DZHcithaller Schlitzen.

Januar 12. nq2m

Zu verkaufcu.
Ein vortrefflicher Weißeichen Wellbaum

ist zu verkaufen bei dem Unterschriebenen in
Macunaie, Lccha Caunly.

lanicS Weiler.
Januar 5. nqZm

Treichlersville Postamt.
Folgende Briese blieben während dem

letzten Viertel im Treichlersoille Postamt»
liegen, nämlich:

George Eusterd, Robert I. Robinson,

George Holey, Jonas Kern, Jaeob Heiler,

John Sensinger. Thomas Roland, Henry
Frontz, John Reite, Lharles Peter, Elia»
Reidy. Philip Wildrick. Thomason Whirt,

John Zkoberts. Daniel Peter, EliaS Kern,
Daniel Sensinger.

I-Hn Treichler, P. M-
Januar ö. ng3m


